
 

Gemeinde Marienheide 
Der Bürgermeister 

 
Niederschrift 

 
 
 
Gremium 
 
Rat 

 
 
08. Sitzung 

Sitzungsort 
 
Rathaus, Sitzungssaal, Hauptstraße 20, Marienheide 

Sitzungstag 
 
29.09.2015 

Datum der Einladung 
 
21.09.2015 

Einladungsnachtrag 
 
 

Sitzungsbeginn 
 
18:00 Uhr 

Sitzungsende 
 
19:35 Uhr 

 
Anwesend sind: 
 
Vorsitzende/r 
Meisenberg, Stefan Bürgermeister     
 
Ratsmitglieder CDU 
Abstoß, Christian CDU     
Bringheli, Salvatore CDU     
Fuchs, Timo CDU     
Hüttenmeister, Monika CDU     
Jaeger, Carsten CDU     
Jaeger, Victoria CDU     
Kemper, Karl-Wilhelm CDU     
Korthaus, Günther CDU     
Schleicher, Reinhard CDU     
Stötzel, Manfred CDU     
Wittke, Matthias CDU     
 
Ratsmitglieder SPD 
Maurer, Holger SPD     
Meckel, Birgit SPD     
Schramm, Markus SPD     
Trifonidis, Gabriele SPD     
Vetter, Anke SPD     
Wottrich, Sven SPD     
 
Ratsmitglieder FDP 
Körbel, Emmi FDP     
Rittel, Jürgen FDP     
 
Ratsmitglieder UWG 
Schellberg, Wolfgang UWG     
 
Ratsmitglieder GRÜNE 
Kirkes, Christel GRÜNE     
Zander-Wörner, Kirsten GRÜNE     
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Ratsmitglieder DIE LINKE 
Gumprich, Dieter DIE LINKE     
 
 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder CDU 
Hettich, Michael CDU     
 
Ratsmitglieder SPD 
Kramer, Harald SPD     
 
Ratsmitglieder UWG 
Türkmen, Mehmet UWG     
 
 
von der Verwaltung 
 
Garn, Thomas 
Himmeröder, Manfred 
Krüger, Monika 
Müller, Volker 
Schorde, Susanne 
Woywod, Simon 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass der Rat ordnungsgemäß und 
fristgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. Hiergegen werden keine Ein-
wendungen erhoben.  
Er weist auf die heutigen Tischvorlagen „Bericht zur aktuellen Haushaltssituation“ 
(Mitteilung und Verschiedenes) sowie den „Haushaltsplanentwurf CD, Fortschreibung 
Haushaltssanierungsplan u. Stellenplan“ (TOP 4) hin. 
 
Er teilt mit, dass TOP 5/5.1 „Umbesetzung von Ausschüssen“ aufgrund eines Sys-
temfehlers im Sitzungsprogramm versehentlich auf die Tagesordnung gesetzt wurde. 
Der Antrag der CDU-Fraktion (AT/086/15) wurde bereits in der Ratssitzung am 
23.06., gemeinsam mit dem Antrag der Linke-Fraktion, unter TOP 6.1 beraten und 
einstimmig abgestimmt. Die Umbesetzung ist bereits umgesetzt. 
 
Er fragt nach, ob es weitere Änderungswünsche zur Tagesordnung gibt. 
 
RM Maurer beantragt für die SPD-Fraktion, TOP 1.1 des nicht-öffentlichen Teils im 
öffentlichen Teil der Sitzung zu behandeln. Er zitiert aus einer gerichtlichen Ent-
scheidung und begründet den SPD Antrag.  
Nach einer kurzen Beratung zieht RM Jaeger für die CDU-Fraktion den Antrag für die 
heutige Sitzung zurück, so dass keine Abstimmung erforderlich ist. 
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Des Weiteren beantragt RM Maurer für die SPD-Fraktion, TOP 2.1. des nicht-
öffentlichen Teils ebenfalls im öffentlichen Teil der Sitzung zu behandeln. 
Bürgermeister Meisenberg lässt über diesen Antrag zur Geschäftsordnung 
abstimmen.  
Der Rat lehnt mit 6 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen den Antrag der SPD-Fraktion 
mehrheitlich ab. 
 
Aufgrund der Änderungen ändert sich die Nummerierung der Tagesordnungspunkte 
entsprechend. 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
 
 
1 
 

 
Einwohnerfragen gem. § 20 der Geschäftsordnung 
 

  

 
Einwohnerfragen stellen sich nicht. 
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Gewinnausschüttung Kreissparkasse Geschäftsjahr 2014 
 

Drucksache Nr. 
BV/093/15 

 
Bürgermeister Meisenberg erläutert nochmals kurz den Sachverhalt und die Empfeh-
lung des Haupt- und Finanzausschusses. 
RM Wottrich äußert seine Bedenken, zukünftig den Vereinen die Möglichkeit einer 
Unterstützung zu nehmen, wenn die Gemeinde die Gewinnausschüttung verein-
nahmt. 
RM Jaeger bittet, heute nur über Absatz 1 und 3 des Beschlussvorschlages abzu-
stimmen und Absatz 2 im Rahmen der Haushaltsberatungen die Verwendung künfti-
ger Ausschüttungen zu prüfen. 
 
Der Vorsitzende gibt ebenfalls zu bedenken, dass die derzeit hohe Gewinnausschüt-
tung keine Garantiesumme für die kommenden Jahre sei. 
 
Im Einvernehmen mit dem Rat lässt Bürgermeister Meisenberg über die Absätze 1 
und 3 gemeinsam abstimmen.  
 
 
Beschluss: 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

 
1. 
Der Betrag in Höhe von 45.703,66 Euro wird vollständig für die 600-Jahrfeier der 
Gemeinde im Jahr 2017 verwendet. Bis zur abschließenden Verwendung mindern 
sämtliche bereits angesparten Beträge für die 600-Jahrfeier aus der Gewinnaus-
schüttung der Kreisparkasse Köln den Bedarf an Kassenkrediten der Gemeinde.  
 
2. ./. 
 
3.  
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Der anliegende Antrag des Rehasportvereins Marienheide Kempershöhe 2014 e.V., 
welcher am 23.06.2015 bei der Gemeinde eingegangen ist, erhält eine entsprechen-
de Mitteilung, dass im Jahr 2015 kein Aufruf für die Verteilung der Gewinnausschüt-
tung erfolgt.  
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Anregungen und Beschwerden von Bürgern gem. § 24 GO 

Drucksache Nr. 
  

 
 
3.1 
 

 
BUND NRW, Kreisgruppe Oberberg - Resolutionsantrag zu 
den Abkommen TTIP, CETA und TISA 
 

Drucksache Nr. 
AN/098/15 

 
Bürgermeister Meisenberg schildert kurz die beabsichtigte Vorgehensweise bei einer 
derartigen Anregung. Er führt aus, dass der Bürgermeister kein eigenes materielles 
Vorprüfungsrecht besitzt, er muss aber dennoch diese Anträge/Anregungen gem. § 
24 GO auf die Tagesordnung setzen. Mangels Befassungskompetenz des Rates be-
züglich der Freihandelsabkommen TTIP und CETA (Stellungnahme Städte- und 
Gemeindebund) ist dieser Antrag sodann in der Ratssitzung von der Tagesordnung 
abzusetzen.  
 
Der Rat stimmt diesem Vorgehen zu. 
 
Der Vorsitzende setzt diesen Tagesordnungspunkt somit ab. 
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Haushaltsplan 2016, Einbringung des Haushaltsplanentwur-
fes 
 

  

 
Kämmerer Himmeröder und der Leiter der Finanzverwaltung Woywod bringen ge-
meinsam den Haushaltsplanentwurf 2016 ein. 
Diesen erhalten alle Ratsmitglieder für die anstehenden Haushaltsplanberatungen 
als CD sowie auf Wunsch auch als PDF-Datei oder in schriftlicher Form.  
 
Bürgermeister Meisenberg weist nochmals auf die anstehende Haushaltsklausur am 
21.10.2015, 18 Uhr im Sitzungssaal für alle interessierten Ratsmitglieder hin. Bei 
dieser Klausur wird die aktuelle Entwicklung vorgestellt und offene Fragen geklärt. 
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Satzung über die Einbeziehung von Außenbereichsflächen 
zur Festlegung der Grenzen des im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteil Hüttenberg; Aufstellungsbeschluss 

Drucksache Nr. 
BV/092/15 

 
 
Beschluss: 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

 
Es wird beschlossen die Satzung zur Einbeziehung von Außenbereichsflächen in den 
im Zusammenhang bebauten Ortsteil „Hüttenberg“ gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB 
aufzustellen. 
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6 
 

 
Bebauungsplan Nr. 27 A "Erweiterung Lingese Talsperre",  
Aufstellungsbeschluss 
 

Drucksache Nr. 
BV/100/15 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

 
Es wird beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 27 A „Erweiterung Lingese Talsperre“ 
aufzustellen. Ziel ist die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Legalisierung des 
Gebäudebestandes als Wochenendhäuser zu schaffen. Der räumliche Geltungsbe-
reich der Bauleitplanung ist in dem beigefügten Übersichtsplan gekennzeichnet.   
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Bebauungsplan Nr. 48 "Gewerbegebiet Kalsbach / Kotthau-
serhöhe", 13. Änderung Aufstellungsbeschluss 
 

Drucksache Nr. 
BV/091/15 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 
Es wird beschlossen für den Bebauungsplan Nr. 48 „Gewerbegebiet Kalsbach / Kott-
hauserhöhe“ ein 13. Änderungsverfahren durchzuführen. Der Geltungsbereich ist in 
dem beigefügten Übersichtsplan gekennzeichnet. Ziel ist es die Feuerwehrzufahrt 
durch Festsetzung eines Geh- und Fahrrecht gem. § 9 (1) Nr. 21 BauGB zu sichern 
und die Ausgleichsmaßnahmen gem. § 9 (1) Nr. 25 BauGB planextern oder über das 
gemeindliche Ökokonto auszugleichen. 
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2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 85 "Graf-Albert-
Straße / L 306" im vereinfachten Verfahren gem. § 13 
BauGB; 
a) Ergebnis  der Beteiligungsverfahren gem. § 13 Abs. 2  
    und 3 in Verbindung  mit § 3 Abs. 2 BauGB 
b) Satzungsbeschluss 
 

Drucksache Nr. 
BV/097/15 

 
Im Einvernehmen des Rates wird über Beschluss a) und b) gemeinsam abgestimmt. 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 
a) Über die Stellungnahmen, die während der Beteiligungsverfahren gem. § 13 Abs. 

2 u. 3 BauGB vorgetragen wurden, wird wie in der beigefügten Auflistung darge-
legt, beraten und beschlossen. 
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b) Die 2. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes .Nr. 85 "Graf-Albert-Straße / 
L306" wird gem. § 10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 7 GO NW (GV NRW S. 
666 / SGV. NRW 2023) in den zur Zeit gültigen Fassungen als Satzung beschlos-
sen. Der Bebauungsplanänderung ist eine Begründung beigefügt. 
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Ausgeführte Ratsbeschlüsse seit der letzten Ratssitzung 
am 23.06.2015 
 

Drucksache Nr. 
IV/101/15 

 
Der Rat nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
RM Jaeger bittet um Ergänzung von TOP 6.1, Antrag der CDU-Fraktion auf Umbe-
setzung (AT/086/15).  
 
Dieser Beschluss sowie die Umsetzung sind zu Beginn dieses Protokolls nochmals 
vermerkt. 
 
Des Weiteren steht unter TOP 6.1 im Ratsprotokoll vom 23.06.2015 der entspre-
chende gemeinsame Beschluss. 
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Mitteilungen und Verschiedenes 
 

  

 
Bericht zur aktuellen Haushaltssituation 
 
Kämmerer Himmeröder erläutert kurz die vorliegende Tischvorlage. 
Er macht auf den Einbruch bei den Gewerbesteuereinnahmen von ca. 700.000 € 
aufmerksam und teilt mit, dass die Aufwendungen für den Personal- und Versor-
gungsaufwand sowie die Sach- und Dienstleistungen im Rahmen liegen. 
 
Asylaufnahme 
 
Hr. Garn informiert den Rat über den derzeitigen Sachstand, die gesamte Unterbrin-
gungsquote sowie Aufnahme in Marienheide. Da die Aufnahmezahlen im Vdk-Heim 
(Kreis) auf die Quote der Gemeinde angerechnet werden, besteht momentan eine 
gute Überschussquote. Die Gemeinde müsste daher derzeit keine weiteren Flücht-
linge aufnehmen. Wenn beim Vdk-Heim allerdings zukünftig weniger Flüchtlinge un-
tergebracht werden, sinkt unsere Quote sehr rasch und wir müssten dann evtl. plötz-
lich sehr viele Personen auf einmal aufnehmen. Um dies zu vermeiden, hat die Ge-
meinde vorgeplant und derzeit Unterbringungsmöglichkeiten für 50 bis 70 weitere 
Personen zur Verfügung bzw. in Aussicht. Durch die momentane Aufnahme weiterer 
Flüchtlinge wird beabsichtigt, diesen Überschuss zu halten. Bei der Stadt Wipperfürth 
wird derzeit ebenso verfahren. 
 
Verwaltungsseitig werden Fragen des Rates beantwortet. 
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Ökumenischer Gottesdienst anlässlich „25 Jahre Wiedervereinigung“ 
 
Bürgermeister Meisenberg lädt alle Ratsmitglieder zum Gottesdienst am 03.10.2015,  
10 Uhr in die Montfortkirche Marienheide ein. 
 
Ehrenbürgerschaft, Antrag der Republikaner 
 
Der Vorsitzende informiert den Rat, dass derzeit eine Anregung der Republikaner bei 
vielen Städten und Kommunen eingegangen sei, Victor Orbán zum Ehrenbürger der 
Gemeinde/Stadt zu ernennen. 
Zu dieser Anregung liegt bereits eine Stellungnahme des Städte- und Gemeindebun-
des mit der Empfehlung vor, diese Eingabe im zuständigen Ausschuss auf die Ta-
gesordnung zu setzen und sodann als unzulässig zurück zu weisen. 
 
Straßenbeleuchtung Bahnhofstraße 
 
RM Gumprich ist von einem Bürger angesprochen worden, dass nachts alle Straßen-
leuchten in der Bahnhofstraße nicht in Betrieb sind. 
RM Wottrich teilte mit, dass dies auch bei der Leppestraße, Höhe Grundschule der 
Fall sei. 
 
Verwaltungsseitig wurde diese Meldung direkt am nächsten Tag mit der Bitte um Prü-
fung und Fehlerbeseitigung an das RWE geleitet. 
 
Außentreppe Gesamtschule 
 
RM Schellberg teilte mit, dass die Außentreppe bei der Gesamtschule gravierende 
Schäden aufweist, welches von weiteren Ratsmitgliedern bestätigt wurde, und bittet 
um Prüfung. 
Verwaltungsseitig wird die Fa. Goldbeck mit der Überprüfung und Beseitigung beauf-
tragt. 
 
 
Vorsitzender:  Schriftführerin: 
 
 
 
 
 
gez. 
Stefan Meisenberg 
Bürgermeister 

  
 
 
 
 
gez. 
Susanne Schorde 
 

 


